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Wiesbsdener Tsgblstt .

Gegrürüret 1852 .

Expedition : Longgoffe No . 27 .

"

Donnerstag den 8 . März LS
'
r ? .

Holzversteigerung .

» reitag den 16 . Mär , l . Js . und nötigenfalls am folgenden

Saae Vormittag ? 10 Uhr anfangend , werden in den nachgenannten

fiskalischen Walodistrikten im Tchutzbezirk Wehe « folgende

Holzsortimente öffentlich meistbietend versteigert , nämlich :

5 Distrikt Wetterwand No . 36 , nahe der Platte :

08 Raummeter buchenes Prügelholz unb

5775 Stück bergt . Plänterwellen ;

Distrikt Wiesbadenerhaag Ro . 43 u « d Weide «

No . 42b :
; 95 Raummeter buchenes Scheitholz ,
I 5 „ bergt Prügelholz

925 Stück dergl . Wellen ,
18 Raummefer ' bergt Stockholz und

3 „ dergl . Spähne ;

Distrikt Reiche « No . 45 , Mühlrad No . 50 « « d

Eschbach No . 56 :
7 Raummeter buchene « Prügel Holz ,
2 „ erleneZ „ und

150 Stück buchene und 400 Stück eitere rc . Wellen .

| Da ? Holz in den zuletzt genannten Distrikten wird im Distrikt
!eSbadenerhaag verkauft . Auf Verlangen wird den Steigerern

fefrtit bis zum 1 . September 1877 bewilligt . Die Zusammenkunft
mntet auf der Platte statt .

s Fasanerie , den 6 . März 1877 . Königliche Oberförsterei .

849 Flindt .

j MT Heute " W
und die folgende « Tage , jedesmal Bor «

Mittags 9V2 « « d Nachmittags L Ahr

anfaageud , findet die

VereteigerwÄfl
der

Kurz - und Wolleuwaaren
der Brau Sehwenck Wittwe im

Hause Hafuergaffe 9 fiatt . Der An¬

fang wird mit den 3 Ladenschräuten
und der Theke gemacht .

Marx & Beinerner ,

j>2
__

Auktionatoren .
________

Neglige - Hauben ,
sowie Hüte aller Art werden schön und billigst gar « irt

vrsnienstratze 22 (Frontspitzwohnung ) . 9535

gy Heute

Bormittags 91/ » Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung
in der

Billa Gartenstraße 4 b .

881 Der Auctionatorr F . Müller .

Versteigerungs - Anzeige .

Kommenden Samstag de « IO . Marz ,

Vormittags « ur vo « 10 - 12 Uhr ,

werden wegen Wohnunas - Beränderung im Saale

der Frau Hahn Wrttwe , Spiegelgasse 15 ,

folgende Gegenstände , als :

1 Nußbaum - Secretär ,
1 4schuvladige Kom¬

mode , 1 braunes Damast - Sopha , 2 Kissen ,

1 grüne franz . Garnitur mit 3 Pompadour ,

2 braune Ripssopha
'
s , 1 ovaler Tisch , 1

Regulator , 6 Wiener Stühle , 1 Küchen¬
schrank , 1 einthür . Kleiderschrank , 1 Dienst¬
botenbett , Bilder u . dergl .

öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 7 . März 1877 .

Die Auktionator * « .

52 Marx & Beinerner *

Versteigerung .

Wegen baulicher Veränderung lasse ich Mon¬

tag de « 19 . März Nachmittags 3 Uhr

ein massives , in Eisen gebautes Treibhaus , 195

Fußlang , 20 Fuß breit , mit guter Wafferheizung
von Kupfer , ganz oder auch in kleineren Theilen

gegen Baarzahlung versteigern .

Ph « Seheurer Wwe . ,

Wiesbaden , Emserstraße 8 .

Auch bringe ich gleichzeittg meinen geehrten
Kunden zur Kenntniß , daß ich das Geschäft nach
wie vor in unveränderter Weise fortführe .

9668
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Notiz - « .
Leute Donnerstag de « 8 . März , Vormittags 9 */i Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung von feinen Mobiliargegenfiänden in Mahagoni
und Nußbäumen : c., in der Villa Gartenstraße 4b . ( S . heut . 81 .)

Versteigerung von Jhtrj - und Wollwaaren und fünf Ladenschränken , in dem

Hause Häfnrrgaffe 9 . ( S . heut . 81 .)
Nachmittags 1 Uhr :

Vergebung des 8rechens von 1460 Lubikmeter Stück - und Klopfsteinen . bei
der Bürgermeisterei zu Sonnender «. (S T . SS )

Webergasae 13 .

Fehcitationa de coeur pour la fÄte du 19 . Tont es mes

pensdes en Rasaie . F . I ) . 9576

Ein reinliches Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen r

Putzen . Näheres Langgasse 8 , 3 . Stock .
Ein ordentliches , fleißiges Mädchen wünscht bei einer Büglttt

in die Lehre zu treten . Näheres Sonnenbergerstraße 3 , 2 Tr . $

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen ; $-

übernimmt dasselbe AuShilfestelle . Näh . Mar ktst raße 32 , 3 . St . »

Ein anständiges Mädchen , erfahren im Kleidermachen und BO
sucht Stelle . Näheres Taunusstraße 51 , Parterre .

Eine zuverlässige Frau s. Monalstelle . N . Geisbergstr . 18 » . 8»

Ein Mädchen sucht für 14 Tage eine AuShilfSstelle für Rüi '

und Hausarbeit durch Frau Birck , Bahnhofstraße 10a . R

gesucht . Näheres Expedition . .
3500 Mark werden auf gute Nachhypotheke auf Hault sucht and «

Garten zum 1 . April ohne Makler zu leihen gesucht . Nähen !:. Tapisserie -

Dienst « ud Arbeit .

Personen , die fich anbieten :

Ein Nähmädchen sucht Beschäftigung im Kleidermachen
außer dem Hause . Näh . kleine Schwalbacherstraße 1 .

84,000 Mark
*
1 |u *

find auf erste Hypothek in hiefige Stadt auszuleihen . W Ein M
Auskunft ertheilt Rechtsanwalt Dr . Pfeiffer , Louisenstraße > Zeugnisse

50,000 Mark auf erste und 24,600 Mark auf zweite Hypch, wird , such
auch getheilt , auszuleihen . Näh . Exped .

-- --- HU— -- LJJ - . J

Aukhilfst - lle

Verloren T “
«

eine goldene Reite mit 8 kleinen Orden . Dem Wiederin ^ Änaei
eine gute Belohnung Sonnenbergerstraße 3 . z-

Verloren am Montag in der Wilhelm - oder Friedrichfiich ;

schwarz -weißer , wollener Shawl . Man bittet um Abgabe M 1 i/10
Belohnung Wilhelmstraße 10 , Parterre . ffinWöb

Ein längliche , gläserne Ohrglocke gefunden . Abzuholm | . >,uan
der Expedition . N Ä

der Expedition d . Bl . » G . H . po
10,000 Thlr . auf erste Hypothek gegen doppelte EM @m ans

und pünktliche Zinszahlung in hiefige Stadt zu leihen M auch zu zr
Näheres in der Expedition d . Bl . l' Ein Mi

in allen Grüßen und Lagen , mit großen und kleinen Gärten tu g nufactu
billigen Preisen zu verkaufen . Näheres durch Joe . Jmam I - gz on |

Weiistraße 2 ( Räderallee ) .
Ein Baumstück , gelegen auf dem Neuberg , ist zu betti

Näheres bei F . R . Birk , Elisabethenstraße 21 , Hinterh . «

Ein Grundstück , ca . 58 Ruthen , im Etadtberinge M-? „

wegzugShalber za verkaufen . Näh . Moritzstraße 44 , Partene . K ’
btt jUr $

42,000 Mark werden gegen erste Hypothek ohne
"

5 pCt . mit vierteljähriger Zinszahlung aus 1 . April zu lii

gesucht . , Näh . Exped .
27 — 28,000 Mark werden gegen gute Sicherheit zu I«

Göthe s Werke ( 55 Bünde ) ,

vollständige Ausgabe , letzte Hand , von 1823 , billig zu verkaufen

tzäsneraofie 3 . ___________
95 ^ 6

Feder « werden billig und schnell gekräuselt und gewaschen

kleine Burgstraße 2 im Hinterbaus , 3 Stiegen hoch . 9411

Circa 40,000 gut gebräunte Backsteine , dicht an der Stadt

fitzend , find zu verkaufen . Näh . « xp di ' ion . 9553

Ein neue - « ietverg - ffe ll z > ve . k. Gnsvergnraße 12,1 Sr . 95 ^ 9

fein tlai ' es , feblerfreies Bferd zu ve - kaufen . Näv . 9551

----- ---------- - ~
H fahren ist ,

Immobilien , Kapitalien 4t . IgÄ
MU

" Das Landhaus Fraukfurterstratze 9 ist a
^ gü/dn

günstigen Bedingungen zu verkaufen oder zu vermiethen . AM »onn toWi
ertbrilt Herr Rechtsanwalt Br . Herz . Adelhaidstraße 13a .

' •
mQn

Das Landhaus Leberberg 6 mit großem Garin gjntritt an
sofort billig zu verkaufen oder zu vermiethen . AlleS Nähen le mün unter
F . Beilstein , Bleichstraße 21 . 91 @in gebi

Ein Landhaus an der Sonnenbergerstraße , neu , enthelt (n einem C
12 Zimmer , 3 Mansarden u . s. w . , ist für 12,0 ) 0 Thlr . jti > nitt kann
kaufen . NäbereS Expedstion . 91 q .. . .. . .

Eine Villa pesucht . Gefällige Offerten mit Preisangabe , und in Hc
und sonstigem Wissenswerthen ersucht man unter A . 17 postlW | n einem 6

Darmstadt zu senden . 9i jm Mahr
' s

Warnung .

Ich warne hiermit Jedermann , dem genannten Auto « Blum

von meinen Aeckem die CreScenz oder Bäume abzukausen .

8555 Rentier Wilhelm Blum , Friedrichstraße 30 .

Für die Herren Baumeifier und Bau -

Unternehmer .

Ein int Bauwesen theoretisch wie praktisch erfahrener Mann

( gel rnter Maurer ) , welcher selbstständig die Ausführung von Bau .

arbeiten ( Gebäuden ) leiten kann , auch stet » selbst mitarbeitet , sucht

in diesem Fache Beschäftigung ; auch können über vorhergehende

Leistungen Zeugnisse voraelegt werden . Näh . Exvedition . 7788

Anstänbtge Leute oyne Kinder wünschen em Kind in gute und

liebevolle Pflege zu nehmen . Näh . Exped .

0a denwnde deux Bonnes , Suissesse ou Eran ^ aise pour
le 1er Avril . S ’adr . au Bureau de Placement Bitter ,

Ein neues Billard
empfiehlt den geehrten Spielern zur gefällige « Benutzung die

9332 Restauration H . Kuppel , Römerberg 1 .

gfiA - w Sh aus iSulD , Suver , Unen , NtSdel u . dgl . bei

Robert Pieck . 11 Neugaffe 11 . 9153

Dem Bereinsmitgliede Herrn Rathgeber die herzlichsten
Glückwünsche zu seinem heutigen Geburtsfeste . 9559

Herzliche Gratulation .

Wir gratuliren recht herzlich der Frau Elisabethe Märkloff

zu ihrem heutigen 52 . Wiegenfeste .

Im Kreise ihrer Lieben schwindet Ihr ftoh die schöne Lebenszeit .

Und jeder neue Morgen findet Sie reich an Freuden wie auch beut .

9585 PH . M . F . M . CH . St . R . D . I . H . K . B .

Verloren , vertauscht und gefunden :
Verloren ein goldener Ring mit lila - weißem Stein . Abzu »

geben gegen Belohnung in der Exped . d . Bl . 9536

Ein Taschenbuch ( „ Deutscher Baukalender " ) ist verloren

worden . Dasselbe ist gegen güte Belohnung abzugeben Kirch -

gaffe 4 , Parterre . 9589

Eine kleine , goldene Brosche wurde verloren . Gegen

Belohnung abzügeben Stiftstraße 2 , 3 Stiegen hoch. 9614



Wohnungs -- Anzeigen

Zwei Mädchen wünschen Stellen ; das eine in einem Mo
. , ..... __ ftt «*Atif / StnfrHi i •

9597
auch im Kleidermachen erfahren . Näh . Expedition .

eschen t

tietl

rh .

;n in r
M

sofort anderweitig zu vermiethen .

Louis Weyer , Langgasse 3 .
E

>sirch
labe gi

| a
Z ^ i Mädchen wünschen Stellen ; daS eine in einem Ma

ctenLj I nufacturwaaren - oder ähnlichen Geschäfte ( Eintritt sogleich ) ;
hnait I dgz andere in einem Confections • Geschäfte und ist letzteres

ufeen ; t

St . 95i

Erveditto « r La » aaaft - « » . » 7 *
_______________ ______________

ft -AGil oVl t <« 4 » ^ Köchinnen für Hotels und Restaurants
VjßSUCIlL für die Saison hier und außerhalb , Hotel -'f !

' ' & » « « • I Gesucht Saison
"

hier und außerhalb , Hotel -

Bukhilfstelle oder sonstige Beschäftigung . Näheres G - tsver «
^ nittinädchen , Hausmädchen , Mädchen al . solche allein rc . durch

strotze 11 , Pa * ttrre .
Weißzeuanäberin sucht Be - I Ritter ’ * Placiruugs - Bureau , Webergeffe 18 . 839

Eine UflWBrave Mädchen finden Stellen ; zu haben sind noch Kinder - und

I Hausmädchen durch « . Selb , Neroftratze 34 . 9577

• I Gesucht tüchtige Mädchen jeder Branche auf gleich und Anfangs

vvi - | April , 2 Küchenmädchen auf gleich ;
- Stellen suchen HerischaftS -

379 I kutscher , Diener , Hausburschen , Kbchinnen , Kammerjungfern und
1

Bonnen d . Frau Steuernagel , Goldgaffe 8,n . d . Fischhalle . 9582

Ein HauS - und ein Zimmermädchen gesucht im Grand - Hotel . 9602

. , Ein solides , sauberes Mädchen , das bürgerlich

,, to » ,n , « » » ul » ° i - « - » « » '? - " » ‘ « « ' M - » >« »

I gesucht von C . Bartel * , Hosbüchseumacher . 9592

, |
"

® n braves Dienstmädchen wird auf 1 . April gesucht Schützen -

Gesuche :

* l JMSä . ffin rin «
“

» ninltam S - mU >- ob « - » « x « ,ri » » ' . Cfr - Irn UN. « K S 19

Angebote :

Adelhaidliraße 25 » im Hinterhaus rechts ist eine freundliche

Manfardwohnung auf 1 . April zu vermiethen . 954 »

Adlerstraße 17 , Seitenbau , ist eine Parterrewohnung von zwei

_ _ _ _ ____________ -                      Zimmern auf 1 . April zu vermiethen . Näheres im Vorderhaus

Ein aedildrteS Mädchen sucht , gestützt auf gute Zeuzniffe , Stellung I 2 Stiegen rechts . , „
je W

, ur selbstständigen Führung des Haushaltes , Erziehung von Kindern l Hellmundstraße 3 » ist eine Wohnung im 3 . Stock von 2 großen
ttt . « lVZ S un6 Gesellschafterin bei einer älteren Dame . Fr . -

V
Zimmern nebst allem Zubehör vom 1 . Mai an oder später zu

Ma « Offerten wolle man gefälligst unter M . v postlagernd Bielefeld I vermiethen . Näheres daselbst .

zu # S 9570 Karlstraße 6 find 2 gut möblirte Parierrezimmer auf 1 . April

ß Sin feineres aebildeteS Mädchen sucht Stelle als Bonne gegen I . u vermiethen . ,
"

,
zu 16 ttenig Gehalt . Nähere » in d .r Expedition d . Bl . 9601 | Kirchgasse 22 im Hinterhaus ist ein kleine » Logis von 2 Zim -

$ Ein geb . Mädchen , Lageristin in einem Leinen - Engros - Geichäft , I mern zu vermiethen . Nüh . im Laden . 9564

Haut » sucht anderweite Stellung in einem eben solchen vd - r m einem Schwalbacherstraße 19 , Vdh 2 kl . , möbl . Zmm - r z v . 955o

W Topifferie . und Kmzwaaren - Geschäft . Gef . Franco - Offerten unter ÄL Schwalbacherfiraße 4 ?nd « och 2 Wohnungen Von je

® G . H . postlagernd Bielefeld erbeten . t
9569 I 3 Zimmern und Zubihör auf 1 . April billig zu

^
vermiethen .

Site sm anständiges Mädchen sucht eine Stelle als Hausmädchen ob » I L . Hohn . 955

:n M auch zu zwei Damen . Näh . Faulbrunnenstr . 5 , Dachlogis . 9606 | gn bester Lage der Stadt find 2 Zimmer zum 15 . April zu ver -

1 Ein Mädchen , das nähen , bügeln , se -Viren und bürgerlich kochen miethen . Schriftliche Offerten unter W . L . nimmt die Exped .

ffi kann , sucht eine Stelle als Mädchen allein oder Hausmädchen durch I v . Bl . entgegen . '

. * „ w ™ . da . Ä SÄÄ
' W Eine Bel - Etage in der Langgaffe ,

istrch Zeugniffe besitzt und von ihrer jetzigen Herrschaft bestens ewpfohl n I , ^ en Badhäulern und dem Kochbrunnen , 6 — 7 Zimmer ,
tW * wird , sucht eine Stelle als Bonne oder feineres Hausmädchen , auch I „ . - m « röblirt oder utunöbliti zum 1 . April zu

* * * * " ' SÄÄSU 10 . 9609
» * « • W ® " -

.

M86

I Bin Hotel - HauSbursche sucht auf gleich oder später Stelle . Näh . I Zu verwletyeu .
Nerostrohe 22 . I .xine Nerrschaitliche Blla in der Nähe der EurhauSaulagen ist ganz

Personen , die gesucht werden . I -
0^ r jU vermiethen . Näh . Expedition . 9537

Ein Monatmädchm sofort gesucht Louisenstraße 30e ^ Part . 9591 I Qtt
Eine reinliche Person gesucht für den ganzen Tag Sonnenberger - I ÄtOpeUtSfirafgr 40
‘ - • , 61 I

ist die Bel - Etage , bestehend in 6 schönen Zimmem mit allem Zu -

behdr , zu vermiethen . - -
ö

tArttiauna m Hause ; auch übernimmt solche alle vorkommenden

ideckdi Fügung
M v

Zehrstraße 25 , 2 Stiegen hoch . 9581

- f M gesundes Mädchen sucht für hier oder auswärtS eine

ftäxtnlUtUt * Näheres bei Frau Becker , Rothekopf -

-j inafie 1 Vio , III . St . in Mainz . 37 ,
8

« in Mädchen , das bürgerl . kochen kann , alle Hausarbeit verstehe und

nute 3euflnifie hat , sucht Stelle . Näh . Feldstraße 25 , Par 9545

N ß
lunger , gebildetes Mädchen , welches in der Haushaltung et -

fabien ist , sowie nähen , bügeln und mit Kindern umgehen kann ,
1> 1 « At Stelle zur Stütze der Hausfrau oder bei erwachsenen Kindern ,

ct . Etutritt kann sofort erfolge « . Näheres große Bgg j
.

^ ch.

►iH ^ S/£VaebÄ Mädchen von auswärts , das perfekt kochen Ein junger Mann , Tüncher oder Lackirer , findet Beschäftigung
"

SenMitfltftm Arbeiten wohl erfahren ist sucht Walramstraße 29 .
_ J2Z

in . 71 man Slelle als Haushälterin , Mädchen allein oder auch als Köchin . - -- "

Satin ; Antritt am 15 . März oder auch gleich . Franco - Offerten behebe
hm di man unter E . W . 12 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 9530

1 Ein gebildetes Mädchen , daS 5 Jahre in verschiedenen Branchen

knthck in einem Geschäfte thätig war , sucht baldigst ähnliche Stelle . Em -

r . jti ) tritt kann sofort erfolgen . Näh . gr . Burgstrabe 13 , 2 . Etage . 9533
’’ •-J.ee - kl ■ aMHkX . ee f . Ce tWt DnM4M

strotze 39 . ,
Ein Mädchen kann daS Putz - Geschäft unentgeldlich erlernen .

n , t ; n ; . .
S! Näh . Expedition . , , e . I Eine freundliche Manfardwohnung an ruhige Leute billig abzugeben

lüflU « Ein d - aves , fleißige » Mädchen für Hausarbeit sofort gesucht - TaunuSstraße 47 . _ _ Ml

it « W « ri ! to815 . 9M51 © et
_

» on Herrn Gerbi g mneg - habte Laden ist

öl . „ Ein solides , fleibigeS Mädchen , da » in Küchen - und Hausarbeit

nb W Bescheid weiß , wird gesucht Adolphstraße 9 , 2 Treppen hoch . 9538

95t Ein tüchtiges Hausmädchen gef . Echwaldacherstr . 33 , Part . 9610

8 » . 95
'

är Rüi '

la . 98



Wiesbadener Lagblatt

billige flarömen .

sehr billig verkauft .

Restauration W . Poths

9424

Gute Cervelatwurst ZZZMK * ”

I Lendle .9540

Von heute an einen vorzüglWn
Wallauer L ' /< Liter 25 Pfg . ,
Rüdesheimer ä */* Liter 35 Pfg . ,
Hochheimer ä a/< Liter 40 Vs « .

versenden die ärztlicherseits bestens empfohlenen Produkte , als r
Eisen -Mineralmoor zu Bädern und Umschlägen .
Eisen -Moorsalz (trockenes Moor-Extract ) in Kistchen zu 1, 2, 3

und 10 Kilo ,
Eisen - Moorlauge (flüssiges Moor-Extract ) in Flaschen ä 2 Kilo
als bequeme und in ihren Erfolgen die Franzens !»Ader Eisen -
Moorbäder fa6t erreichende Mittel für Bade - Anstalten und den

Hausgebrauch .
Kaiserquelle in Flaschen ä ■/< Liter Inhalt ,
Natürliches liaiserquellsalz in Flaschen ä 125 Gramm ,
in allen Erkrankungen , bei denen man schmerzlose gelinde Darment -
leerungeu erzielen will , entweder als Zusatz zweckentsprechender Mineral¬

wässer oder in reiner Lösung von sicherster Wirkung .

= Kur Vorschriften , und Brochüren gratis . =

Eigene Niederlage : Wien , Kaximilianstrasse 5 u . Tuchlauben 14 .

Depots in allen grösseren jlineralwasserhandlungen des In- & Auslandes .

. . . . . . 21

Geschäfts Anzeige .

Hiermit theile dcm verehrlichen hiesigen und auswärtigen PS
ganz ergebknst mit , daß ich mein ; früher betriebene

GlmS - And Poezettan - HMhdlü .

an Herrn Alex ! abgetreten habe . Indem ich dieses zmlls
niß meiner Kundschaft bringe , danke bestens für das dem

bewiesene Wohlwollen und bitte , dasselbe auf meinen NaW

übertragen zu wollen . Achtungsvoll l
W . Horn .

Auf Obiges höflichst Bezug nehmend , empfehle meine Cb

und Porzellan - Handlung dem verehrlichen ^
lum bestens und wird ek mein Bestreben sein , das deui A

bewiesene Vertrauen in jeder Beziehung zu rechtfertigen .
Achtungsvoll

Philipp Alexl , Michelsber «
Gleichzeitig bemerke , daß ich das so beliebte Dieburgru

Marburger irdene Wesckirr führe . »

Natürliches

OFENERS
Das beste und sicherste Mittel zur Be¬

hebung habitueller Stuhl - Verstopfung , nicht
schadend dein Innern Organismus durch

andauernd fortgesetzten Gebrauch .

MATTONI & WILLE
k . k . österr . Hoflieferanten .

Besitzer der 6 vereinigten Ofner Bittersalzquellen
Budapest , Dorotheagasse 6 .

Mein Geschäft befindet sich vom 4 . März an

S Reugafse No . 13 i

! *
• 11 » JDtarae .

9041 Leder - <fc Schuhmacher - Artikel - Handlu »!

GIESSHÜBLER
Reinster alkalischer Sauerbrunn

von ausgezeichneter Wirksamkeit bei HrAnkheiten der Luftweg *« ,
des Malens und der Blase : besonders empfohlen mit Milch , Zucker
oder Weih , als das brlllAuteste Erfrischungs -Getränk zu allen
Tageszeiten . Versendung nur in Original -Glasflaschen durch den Besitzer

Heinrich Mattoni carlsbad (Böhmen
*

)

MATTONI &
k . k . Hof - I/iefera nte n

PB AM KBXSBA »

Gänsefedern 1 Klnal .

find zu verkaufen in Vierstadt No . 123 . ________
9543

Wegen Aufgabe der Bogelzucht veikcmfe zwn oor ^ gliche

Sänger ( Bergmanns ) , sowie verschiedene Zuchtheckeri und Käfige
preiswürdig . ft . Kopp , MörMräße 6 . 9598

Es ist gegenwärtig wieder

eine große Parthie

weiße Gardinen
,

Recken von 8 — 6 Genftern , in Muster
der letzten Saison und in gut - waschbare
Qualität zu

ungewöhnlich billigen Preises
zum Verkauf gestellt bei I

M . Wolf
,

„ zur Krone "

.
J

Zurückgesetzte Tischdecken , Teppich
Molkigen , Möbelstoffe und Kochen werk



9517

GxpedMsnr Longgnsse M .

empfiehlt

7631

in großer Auswahl

Gustav Schupp *

Hoffman » « Privat - Hotel , Taunusstraße » » .

Filiale von David Bonn in Frankfurt a . M .

Zur bevorstehenden FrühjahrSfaifon halte mem

großes Tapeten - Lager ,

33 Schwalbacherstrasse 33
,

bchms empfohlen . Hochachtungsvoll

t ' fir . jL . Hauser ,

9541

Wilson - Corned - B eef
( in Büchsen und im Ausschnitt )

O . Xotlmann ,
Aorlbaidstraße 15a .

Frisch ringrtroffen :

Trüffel - und Sardellenwurst ,

Cervelat - und Zungenwurst ,

achter westphäiischer Schinken ,

ächte frankfurter Würstchen ,

Um unseren bevorstehenden Umzug zu erleichtern , verlaufen wir bis zum 1 . April Jättmtlttpe öirv ^ yuic

« Surrett Damen und Kruder nach den neuesten loh nen unter de « Fabrikpreisen .

f
S « ° hbü ? -

"

° m W
°

s» . n . Mrboa and 5atonuit . il « a . » MW

nach den neuesten Formen geändert und prompt geliefert .

Petitjean freres , Strohhut - Mvrtt ,

, Taunusstrasse 19 .

bei

9547
________ _ __ - _____ _— — ,

« a ' dfietsä » Per Psunv 44 Pf . , von der Reule 46 PI - bei

M . likolai , Tteingafse 23 .
y5öti

Wohnungs Veränderung .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß fich meine Wohnung von heut «

an Donisenplatz 7 lefiadet . Hochachtungsvoll
9563 K . Menke , Hof - Lestneiderin .

« Uen besorgten Muttern stad » u eteetromagne '

liidien ^radnbalSbänver , welche den Kindern da « so ge¬

fährliche Zahnen erleichtern , dringend zu empfehlen . Etuis 1 Mark

25 «Bf « nur bei Moritz Meiller in Wiesbaden ,

231
9

_______________
Alle Arten Hau » ' und trüchengeräthe zu verlaufen

Metzgergafse 26 .
y &2V

in « rösster Auswahl eingetroffen bei

J . Hertz . Langgasse 8 6 .

Neue FrüSijahrs - Uiiihänge
für Damen
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« u # $ug au » den « ivtlstandSregtstern der « ladt Wiesbaden .

geöffnet ist .

Frankfurter Bank -DiSconto t
Reichs bank -Disconto 4 .Jos . Cloeth .

Biebrich , den 9 . Febmar 1877 .
7652

Geschäfts - Eröffnung .

Einem verehelichen Publikum die

ergebene Anzeige , daß das

ZHöbelMagazin oereinigter
^ cmerüelreißenber

,

Friedrichstraße S , von heute au

Katholischer Kirchen - Chor .
71

Heute Abend präcis 8 »/r Uhr : Monatliche gesellige Zu¬
sammenkunft im Gaslhaus zum Storchnest dosier .

Wegen Besprechung wichtiger Cyor - Aogelegenbeiten wird um
aklqemeine B -tbeiligung gebeten . Der Vorstand .

Ruhrkohlen ,

sehr stückreich, find zu 18 Mk . per Fuhre von 20 Centner

franco Haus Wiesbaden (nach Wunsch über dir Stadt -

Waage ) zu beziehen .
Ferner empfehle mein Lager bestes , trockenes B « che « -

Scheitholz , in beliebigen Größen geschnitten und gehackt , sowie
prima gewaschene , steinfreie R « tzkohle « zu den

billigsten Tagespreisen .
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel , Lang '

gaffe 10 , entgegen .

Danksagung .
Allen Denjenigen , welche unserem innigstgeliebten , nun in

Gott ruhenden Gatten , Vater und Schwiegervater ,

Herrn Kallmann Kahn
,

die letzte Ehre erwiesen und ihn zu seiner Ruhestätte geleite¬
ten , sagen wir hiermit unseren innigsten , tiefgesühltestenjDank .

Die trauernde « Hinterbliebene « .
Schierstein , im März 1877 . 9575

Mechstl -Eonrsr .
Amsterdam 169 .86 b.
London 804 .85 B . 46 ® .
Paris 81 .55 8 .
Wim 164 .50 8 . 16410 0 .

6 . März .
Geboren : Sm 27 . Febr ., dem Sastwirth Philipp Volk e. 65. — 8 «

26 . Febr ., dem Eisenbahn -Sekretär a . D . Christian Eisel e. T ., R . Chailow
Sophie . — Sm 25 . Febr ., der unoerehel . RSHerin Margarethe Kunkler e. I
— Sm 4 . März , dem Taglöhner Theodor Wolf e. S . — Am 28 . Fetr ,
der unverehel . Putzmacherin Marie Döner von Lauterbach , S . GernSbaf
im Sroßhirz . Baben , e. 6 ., R . Philipp Christian Jofef Hermann . — 8 «
2 . März , dem Schlaffer Earl Beer e. T ., R . Catharine Frida Lina . — Jta
6 . März , dem Schlaffer Srnald Fuchs e. T ., R . Anna Marie Theresia .

Huf geboten : Der Dacent an der König !, landwirthfchistliche »
Akademie zu Poppelsdorf bei Bonn Dr . phil . Gustav Adolf Havenstei «,
wahnh zu Poppelsdorf , und Anna Marie Sntanie Dieffenbach van L .-Schw °I-
bach, wahnh . dahier . — Der Metzger August Reinhard Georg Weygandt von
hier , wahnh . dahier , und die Wittwe des Metzgers Jacob Lenz , Mar «
Jacabine , geb . Braun , van Lustenau im Königreich Württemberg , wahnh.
dahier . — Der Sattlergehilfe Jacob Josef Heidecker von Nastätten , wahnh.
dahier , und Johanna Wilhelmine Störzel van Heimbach , A . L .-Schwalbach ,
wahnh . dahier . — Der Zimmermann Philipp Pfeil van Breitharbt , A . Weh » ,
wahnh . dahier , und Margarethe Schramm von Winkel , A . Rübesheim ,
wahnh . zu Winkel , früher bahier wahnh .

Gestorben : Am5 . » Srz , derSppellationsgerichts -ReferendarDr . jur ,
Louis von Hoffmann , alt 87 I . 10 M . 8 T . — « m 5 . MSrz , der Sauf '
mann Robert Simon von Riga , alt 45 I . 7 M . 1 T . — Sm 5 . Mäst ,
Susanna , geb . Kirr , Wittwe des Majors Alexander Farbe « van Kingston
in Kanada (Nordamerika ) , alt 59 I . 2 M 14 T .

Deutscher Hof ( Goldgasse 2 ) .

Donnerstag den 8 . und Freitag den 9 . März :

Grosses Concert 4 * Vorstellung ,
autzgeführt von der berühmten Sänger - und Komiker - Gesellschaft

Alberti aus Stuttgart .

Repertoir : Urkomisch , « e « und reichhaltig .
Zum Vort -ag komwen : Komische Scenen , Duette , Drzette rc ., sowie

tragische und komische Lieder , sämmilich « e « pnd zeitgemäß .

_______
Anfa « g 8 Uhr . GutrSe 20 Bfg . 9571

Knöpfe in grösster Auswahl ,

Stoff • Knöpfe ,
Perlmutter - Knöpfe ,
Passementrie - Knöpfe ,
Steinnuss - Knöpfe ,

Pique - Knöpfe
empfiehlt « Wallenfels ,
8334 Lwggagse 33 .

Drahtflechterei
jeder Art für Vogel - und Hühnerhäuser , Glasdächer , Kellerfenßa ,
Comptoir - Abschlüffe , sowie Sand - und Kohlendurchwürfe , Han ,
und Drahtfiebe fertigt rasch und billigst an
9600

_______________________
C . Döring , Goldqoffe 16 .

Mehrere Co « strma « ve « röcke stnv billig zu vertäu,n
Bleichstraffe 13 . M

Kanarienvögei »u verkamen Maurttmsvlotz 3 , vtv . 5979

Harzer tkauarieuvsgei -Weivchc « fino zu haben Helem '
straffe 12 im tzinterbauS , 2 Stiegen doch . 9381

80ut » gute Cigarre « unv 5 — 6 Ohm « epfeiwei « | ii
Verkaufen . Näheres in der Cxvedition d . Bl . 9270

Frankfurt , 6 . Mär , 1877 .
• ell -eiurfe .

Hall . 10 fl .-Stücke . 16 Rm . 66 Pf . « .
Dukaten . . . . 9 , 60 — 66 Pf .
20 Frcs .- Stücke . . 16 , 86 - 80 ,
Sovereign « . . . 80 , 87 — 48 .
Imperiales . . . 16 , 76 — 80 .
Dollar « in Sold . 4 , 16 — 19 ,

_ _ _ _ _ _ _ _ _
Wiesd « Se « er TagbiaLt ^ TB

Großer Ausverkauf - * e
wegen Verlegung unseres Geschäftes nach der

KM
"

Langpässe .

Gebrüder Elia » , Herrell ^ arOeroKeiiMagllM
9611 w LS Webergaffe LS

-
MV



Expedition r Langgafie No . 27 .

Lokales und Provinzielles .

» In der - estrige « Poli,eigerichtisitzung wurde in 12 Fällen

wegen Beleidigung , Haussriebenibruch « und Mißhandlung im ersten Termin

aus Beweisaufnahme und Anberaumung anderweiter Termine erkannt und

nur in zwei Fallen wurde Urtheil erlaffen . — Eme Frau , deren Mann m

dem Geschäft eines Buchhändlers als Kolporteur thatia war , wurde von der

Frau des Letzteren mißhandelt und wörtlich beleidigt ; dagegen steht fest , daß

auch die Klägerin sich beleidigend « Aeutzerungen hat . »u schulden kommen

lafitn Auf erhobene Klage und Widerklage erkennt da « Gericht zu Recht ,

daß die Ehesrau des Buchhändlers tu einer Geldstrafe von 30 Mark und

die Ehesrau d«S Colporteur « , u einer solchen von S Mark und BBde zum

Ersatz der Kosten , zu V- resp . ' / - i « verurtheilen seien . — Ein Geschäfts¬

mann , der in die Behausung eines reichen Herrn gekommen war , in der

Hoffnung , sein Guthaben in Empfang nehmen zu können , wurde von dem -

selben mit den Worten abgewiesen , da « Geld , welches « zu bekommen habe ,

sei deponirt Hierüber ausgebracht , schimpfte der Erstere den «Schuldner

und wird der Gläubiger , mit Rücksicht darauf , daß derselbe nicht ohne ge¬

nügenden « rund sein Geld verlangte , durch Zahlungsverweigerung aber in

«ine etwa « gereizte Stimmung versetzt worden ist , mit einer Geldstrafe von

15 Mark , sowie
'

zum Ersatz der « osten verurtheilt . — Sin Ächremer aus

Schierstein , der in Abrede stellte , gebettelt zu haben , ist etlichen

Aussage der Zeugen , sowie der betreffenden Schutzleute für überführt erachtet

und wird derselbe zu einer Haftstraft von 4 Wochen mrurtheilt .
? Berufungskammer vom 7 . März . Durch Urtheil dn hiesigen

Strafkammer vom 10 . November v . I . wurde ein Fischer au « Schierstein ,

der am Abcnb deS 2 . September in der Wirthschaft zum . grunenBaum

daselbst einen anderen gifdjer mittelst eines BierglaseS im Gesicht verletzte ,

zu einer dreimonatlichen Gefängnißstrafe verurtheilt . Auf die dem » nge -

klaaten gegen dieses Erkenntniß eingelegte Berufung wird mit Rücksicht am

die Geringfügigkeit der Verletzung , sowie weiter , daß der Angeklagte durch

das Verhalten des Verletzten in eine etwas gereizte Stimmung versetzt
wurde , zu Recht erkannt , daß di « in drm Urtheil ausgesprochene Gefängniß .

strafe von 8 Monaten auf «ine solch« von 2 Monat «« herabzufttzem im

Uebrige « abrr di « Berufung zutückzuweifen und dem « ppellanten auch die

« osten der zweiten Instanz zur Last zu setzen seien . - Am 6 . D °« mb «r 1875

wurde » von einem Pferdehändler aus Sulzbach , wohnhaft in Franksairta . VI .,
in Rödelheim zwei gerichtlich beschlagnahmte Pferd , abgeholt und d.ese nach

Frankfurt gebracht . Es wurde deßhalb Anklage gegen den Pferdehändler

wegen Pfandverbringung erhoben und derselbe durch Erkenntmß der hiesigen

Strafkammer vom ö . October v . I . zu einer SefLngnißstr ° se vou 4 Wochen

verurtheilt . Die verusungskammer bestätigt zwar die thatsächsiche Feststellung

erster Instanz , hält indeffen ein « Gefängnißstrafe von 14 Tagen für den

vorliegenden Fall für angemeffen , werl es glaubhast erscheint , daß der Ange¬

klagte allerdings Eigenthümer der Pferde gewesen und an und für sich schon

durch den eingetretenen Eoncurs in nicht unerheblichen Schaden gekommen
ist. - Ei « Maschinenfabrikant , deffen zwei Söhne und ein Arbeiter au «

Gonzenheim bei Homburg sind durch Urtheil der Strafkammer hier vom
9. November v . I . Ersterer zu 9 Monaten , der eine Sohn zu einer gleiche «

Strafe , der zweite Sohn zu einer solchen von 7 Monate » und der Arbeiter

zu einer solchen von 8 Monaten und 14 Tagen , sowie sämmtlich « Angeklagten
in die « osten des Verfahrens verurtheilt . Es wurde in erster Instanz
als thatsächlich festgestillt angenommen , doß der Bater nnd ferne beiden Söhne

sich gemeinschaftlich de« Hanssriedensbruch «, de« Bergeheus gegen dre persün .

liche Freiheit und de« BerfuchS , de» « läger , einen zu Homburg wohnenden
Herr » , zur Unterzeichnung eine « ihm dorgelegteu Wechsel » zu vöthigen , nnd
der Arbeiter sich de« Hau «sriedensbruch » und der Berhülse zu dem letzteren
Vergehe » schuldig gemacht habe » . Der Gerichtrhos , welcher beschlossen hatte ,
ohne Wiederaufnahme de« Beweisverfahren « zu verhandeln , bestimmt in der

heutigen Sitzung , die Sache zu vertagen und zu dem demnächst anzuve -

räumenden Termin Zeuge » zu laden . — Aus die von einem Bierbrauer aus
Eltville , deffen Nachbar und einem » rauburschen gegm da » Urthetl der

hiesigen Strafkammer eingelegte Berufung erkennt der Gerichtshof zu Recht ,
daß »uch diese Sache bis zur Ermittelung de» vierten Angeklagten a » S»» -

setzen und demnächst unter Wiederaufnahme des Beweisverfahrens zu vei

handeln sei .
? Wie di « Gerichtsverhandlungen fast täglich ergebe » , ist men im

Publikum , und zwar zumeist aus dem Lande , » v » immer der Meinung , daß .

Strafanträge wegen Mißbandlang und Körperverletzung zurückgezogen
werden können . Man einigt sich, der Attentäter zahlt , der Geschlagene er¬
klärt sich befriedigt nnd schließlich ist die Verwunderung aus beiden Seiten

groß , wenn trotz der Zurücknahme bei Antrag » da « Strasverfahren seinen
Fortgang nimmt . Man merke e» sich also , daß da « Gesetz nur , wenn da «

Vergehen gegen einen Augelöriqen verübt ist , die Zurücknahme gestattet .
Folgenschwerer für die Betroffenen ist ein Jrcthum ober eine Unkenntniß

bezüglich de« nenen Strasparagrophen „223a .* Gew sie Körperverletzan .

gen nämlich
' werden ohne Antrag de« Verletzten von Amtswegeu veriolgt .

Es sind die « solche, welche mittelst einer Waffe , insbesondere eine « Messer «,
oder eine « anderen gefährlichen Werkzeugs , oser mittelst eine « hinterlistigen
Ueberfalles , ober von Mehreren gemeinschaftlich , ober mittelst einer , da » Leben

gefährdenden Behandlung begangen find . Sobald solche durch die dazu be-

rnfenen Organe (Bürgermeister , Gen «darme » ) ober auch nnbelheiligte Privat -

Personen zur Kenntniß der Staal «»nwaltscha,t gelangen , tritt strafrechtliche
Verfolgung ein . Gefängnißstrafe nicht unter 2 Monaten bi « zu 5 Jahren

erwartet den übersührten Thäler selbst bann , wenn der versitzt « ihm » er »

»ieben ober seine Bestrafung von « nfanje an gar nicht gewünscht hat .

Wegen der überhand nehmenden Rohheit >st die Gerichtopraxi « eine strenge ,
meistentheil » über da « niedrigste Stiasmaß hinanbgehende . Die stetig zu¬

nehmende Uebersüllung ber Gesäng , iffe steht damit ' n engster Verbindung
Roch sei erwähnt , daß ein Stock der gewöhnlichsten Sorte durch die Art

kinc « Gebrauch « jn einem . gefährlichen Werkzeuge * im « inne de« Straf ,

gesetzes werden und selbst eine leichte Körperveiletzung zu einer st« n ^ « » e.

« rasung führen kann , wenn sie . von Mehrere » gemeinschaftlich * verübt wird

( Für die E i nko m rn e u p eu er p s l i ch t igse n . ) Der Herr

Finanzminister macht in einem Erlasse vom 28 . Februar c. daraus anfmerl -

(am , daß in Folge ber anderweit n Regelung des Remonstration «, und Re »

klamation «versahren « durch Artikel III . be« demnächst zu publicirenden neuen

Gesetz, « auch da « Bersahren tu denjenigen Fülle » , in welchen der 8ef6i » 6

der Einschätzungs -Lommissiou über Festsetzung der Stenerftuse dnrch Siu -

leanng der Berufung seilen « des Vorsitzenden angefochten wird , eine Aende -

tung « le .bet , insbesondere die frühere Anordnung , wonach gegen d,e aus

eine
“

solche Berufung von der BezirkS -Lommisston bewnkle Feststellung der

Steuerstufe überhaupt kein weiteres Rechtsmittel dem Stene . Pfltchtigen ge¬

stattet wurde , ansgehoben wird . An . III . des neuen Gesetzes gewöhn viel¬

mehr in allen Fällen gegen die Feststellung der Sleuerstuse al « erste « Recht «,

mittel die Remonstration nnb gegen d,e Remonflrationsenlfcheibmag d, «

Reklamation auch dann , wenn in Folge eingelegter Berufung b,e ve,irk «-

Lommission über die Rernovstration entschieden Hot . Hierüber sollde » bett .

Stnterpslichtigen künftig j,dermal entsprechende Eröffnung gemacht » erben

unter ber Aufforderung jedoch , inzwischen die festgesetzte Steuer vorbehaltlich

der Nachzahlung resp . Erstattung in den beftimmlen Terminen zu entrichten .

? Em Dienstmädchen au « Catzevelndogen , welche « sich der Unterschlagung

schuldig gemacht , wurde vorgestern verhaftet , jedoch wegen mangelnde »

Strafantrag « gestern wieder in Freiheit gesetzt .
? Der am Sonntag in der Marktstratze von einem plötzlichen Schlag »

anfall tödtlich getroffene Mann heißt Sauer ; er ist Zimmermann von

Vt °f0 ® e? ,b
’
ierntn vielen « reifen bekannte Herr Premier .Lieutenant a . D .

C . Heyde « reich ist Gude voriger Woche im elterlichen Hause zu Ober -

weimar ( bei Weimar ) einem Lungenleiden erlegen .

Kunst . Th - ater . Coucerte .

- - (Concert - Tournee .) Impresario W e i f er au « Wen , in Deutsch ,

sand al « Leiter ber letzten Patii -Lvucerte betenrt , hat bie Sängerin Mlle .

Emilia Lhiorni au « Florenz , ferner den Pianisten Herrn Ludwig

Breitner , sowie bie Violinvirtuosin Mlle . Marguerite Pommereul

au « Paris , weich ' Letztere am 28 . Januar im Concert populaire oon

PaSdeloup in Paris durch den meisterhafte » Vortrag de« » «eihooen scheu

Violin -LoncerteS enormes Aufsehen erregte , für eine Eoncett -Xournw in

Deutschland gewonnen . _ _ __ ___ _

Aus dem Reiche .

— Die durch Ueberftndung einer offenen Postcorrelpondeirz !arte ausge¬

sprochene Beleidigung ist nach einem Erkenntniß des Over -Tridunals vom

15 . Februar 1877 alS öffentlich « Beletdigung auf Grund bei $ • 200 bei

Strafgesetzbuches zu bestrafe » .

Vermischtes .

Bern , im März . Der auch hier in der Schweiz außergewöhnlich mild

auftretende Winter hat un « die sehr seltsame Erscheinung gebracht , daß » ach

oificieller Mütheilung der St . Gotthard - und Sirnplonpaß schon jetzt für

Räderfuhrwerk pasfirbar sei , was sonst vor Juli niemals der Fall z»

fein
$ bte Decan « von Westminster nnd unter Beiheiligung

der Gesandten Belgien , und her Vereinigten Staaten Baron S - lvhns und

Vierrepoint , de« Lord Hatherlei unb anderer Rotabilitälen fand dieser Tage
in Lvndo » eine Versummlun , zur Vorbereitung einer Feier de« 40 (ijährigen

Jubiläum « der Buchbruckerkunst in England statt . Vor vierhundert Jahren

stellte William $ a $tou ( der , 1412 in « ent geboren , in « öl» de» Buchdruck

erUrnt hatte ) in Westminster feine erste Druckerpreffe auf nnb druckte Mit

- -- -
Tages . Kalender .

Heute Donnerstag be» 8 . März .

« «diben lleichuenschul «. Vormittags von 10 - 18 Uhr : Unterricht

« HS . Nachmittags 4 unb Abends 8 Uhr : Eoncert .
LÄX & 7 ' /,Uhr : Gcsammtprobe (1. und 2. Chor ) .
^ «flMara46ef «ngeertin . Abends 8 Uhr : Probe für den 1. und 2 . Tenor .

Nlifcher Piichench - r . Abends 8 ' / > Uhr : Gesellige Zusammenkunft tm
v

Gasthaus , zum Storchnest *.                r ,
Abends 8 */i Uhr : « ürtutne » ; 9 Uhr : Gesangprobe .

Miesbadener
'

$ tU» tr »ete
"
m . Außerordentliche Versammlung im Bereinslokale .

» ««iosiche » chauspiel «. 62 Vorstellung . ( W9 . Vorstellung im « bannement .)
*

Zigaro
' S Hochzeit . * Komische Oper in 4 Akte » . Musik von

. A . Mozart .
<n btn S. März . .

» 8«lali (ht rchauspiel «. 58 . Vorstellung , (» ei aufgehobenem Abonnement .)
?

i cb e t h " Trauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare . Nach

den Nebersetzungen von L . Tiek und « . Kaufmann , bearbeitet von

S? Dingelstedt . — Die Eintritts -Preise zu dieser Vorstellung sind auf

die Hälfte der gewöhnlichen Laffe -Preise h' rabgesetzt . - ^ irk » ox
a mir . — Die geehrten Abonnenten , welche thre Plätze zu dies -r

Vorstellung »u behalten wünschen , wollen die betreffenden Billets Don¬

nerstag den 8 . März Nachmittags von 4 5 Uhr gegen Vorzeigung ber

« bonnementskarte an ber Theatercaffe in Empfang nehmen .



Wi - sd « ve « er L « gbU »tt .

derselbe » bo8 Buch „ The Dictes and Sayingea of the Philosophers “ .
ES würbe b,schloffen , das Jubiläum durch Veranstaltung einer Ausstellung
zu feiern , und zur Einleitung weiterer Schritte wurde ein Ausschuß erwählt .

— ( Wichtige Erfindung .) Ein schlichter Maschinenaibeiter in
Kopenhagen Namens Rasmussen hat eine Methode erfunden , wonach
die Schraudengänge in Eisen g macht werden , während dasselbe glühend ist ,
während man sie bisher nur in kaltem Eisen herzustellen vermochte . Dieser
Tage wurden in Gegenwart mehrerer Sachverständigen Versuche mit der
kleinen Versuchs maschine angestellt ; viele verschiedene Schrauben wurden in
wenigen Augenblicken angefertigt , und sahen alle , selbst im Vergleich zu den
besten belgischen Schrauben , solid und accurat aus . Die Maschine brachte in
kurzer Zeit 700 Schrauben fertig , die letzt « ebenso gut und correct als die erste ,
worin die Anwesenden einen Beweis der Stabilität dieser Methode erblickten ,

selbst wenn dieselbe in sehr aroßem Umfange angewandt würde .
— Wie die preußische Taktik der Kriegskunst ihren Weg bis nach Afrika

findet , davon gibt folgendes Beispiel ein Zeugniß . Vor circa zwei Jahren
trat der Untervificier Riedel von der in Oranienburg garnisonirenden
Aarde -Artillerie Ablheilung aus dem preußischen Armee - Verbande und nahm
alS Instrukteur Dienste bei der Transvaolefchen Republik , welch « in un¬
mittelbarer Nähe des Eaplandes liegt und meist von holländischen Colonisten
bewohnt wird . Nach neueren Nachrichten hat der Unterossicier Riedel es
schon bis zu dem Range einer Majors g ' bracht und Geleaenheit gefunden ,
sich mit leinen Mannen mehrfach gegen die Koffern und Betschuanen aus¬
zuzeichnen .

— Das soeben erschienene neunte Heft des neunzehnten Jahrgang «
von »tUter Lard und Meer ' ( Stuttgart , Verlag von Eduard Hall¬
bergers hat wieder einen üb,raus mannigfaltigen und intereffanten Inhalt ,
den wir nachstehend zur Kenntniß unserer L <ser bringen . Text : Au «
eigener Wahl . Novelle von Erasin Anna PongrLcz . — Kaffer Alexander II .
— Kosak ' N aus dem Marsche . — Notizblatter . — Marienthal . Erzählung von
Levin Schücking . ( Schluß .) — Venedig . — Das kaiserliche Paris . Von
Leo Warren . I . — Der geheilte Patient . Erzählung von I . P . Hebel .
— Stephansplatz und Rothenthurn straße in Wien . Von ® . — Bus meinen
Eadetlenjahrcn . Lose Blätter von Johannes van Dewall . 18 . 19 . Ein
Tag im Berliner Cadrttencorps . III . IV . — Aus den Erinuerungsblättern
des Freiherrn von Nordk -rch 10 . Peter Haller . - - Liebe und Politik . Novelle
von Marte Eolban . — Goethe '« Euphrosyne . Von C. Conrad . — Der
Carneval in Constauz zur Zelt des Corclls . 1414 . Bon Carl Spindler .
— GrieL bei Bozen . Aus de» Erinneiungen eines Curgastes . — Russischer
Trvppentranspoit . — Carl Ernst v . Boer . — Die Düffeldorfer Kvnstacademie .
Von Adols Kodut . — Bon der Ostküste des adriatffchen Meeres . Von
M . M . » Weber . I . Fiume , Martinschizza , Abazzia . — Zeitchronik — Astro¬
nomisches Tagebuch Februar . — Lotterieziedungen im Monat Februar —
Vom Büchermarkt . — » tlderräthsel . — Rösselsprung . — « ri . f -nappe .
Illustrationen : Bilder aus Venedig : Auf dem Marcusplatz ; Ein L -ichen -

zug aus dem Canal grande in Venedig ; Einfahrt vom Bahnhof in die Stadt ;
Fahrt auf dem Canal grande ; Bettler an den Gondelplätzen ; In der
Akademie ; Sänger vor einem Hotel . Original,eichnungen von H . Lüders .
— St ' phaniplatz und RothenUurmftraße in Wien . Originalzeichnung von
g . Kronslern . — Alexander II , Kaiser von Rußland . Nach einer Photo¬
graphie . — Kosaken auf dem Marsche . Nach einer Skizze unseres Special -

zeichners . — Der gehrilte Patient . Jllustrirt von E . Wagner . Sechs Bilder .
— Aus meinen Cadettenjahre « . Non Johannes van Dewall . Vier
Bilder . — Goethe ' « Euphrosyne : Christiane Btcker , geb . N -umann . Nach
einer im Privatdesitz d. findl -chen Handzeichnurg . — Carnevals -Mummerci

zu Zeiten deS Constanzer Concils . 1414 . Original, - ichnung von F . Kollar, .
— Grus , klimatischer Cu -ort bei Bozen . — nm Moskau -Kiewer Bahnhof in
Moskau . Gratirbiwirldung eines durchmarschirenden Regiments . Ortginal -

zeichnung von ffi. » roling . — Carl Ernst v . Baer . — Die neue Kunst¬
akademie in Düffeldorf . Originalzelchnung von F . van Haanen . — Die
Abenteuer eine « Berichterstatters aus dem serbisch -türkischen Kriegsschauplatz .
Humoreske unseres Special,eichaers .

Eingesandt .

Betreffend die Anstellung von Elementarlehrern .

Die in jüngster Zeit erfolgte Berufung einer ziemlich bedeutenden

Anzahl auswärtiger Lehrer an h -rr vacante Lchulftellen veranlaßt mich , an
der Hand statistischen Materia ' s die öffentliche Aufmerksamkeit darauf zu
lenken , wie wenig die Anstellung älterer und alter Lehrer unserer gegen¬
wärtigen Finanzlage entspricht . Emen , aus dem früheren Schulinlpections -

amt hervorgegangenen Verzeichnisse »Der Personal Bestand im » ussichtskreise
der städtischen Schuldeputation zu Wiesbaden am 1. December 1876 * ent¬

nehmen wir , daß dermalen an den der genannten Behörde unterstellten
Anstalten 66 Volksschullehrer thätig sind . Von diesen stehen 53 in einem
Lebensalter von 80 bis 73 und 18 in einem solchen von 24 bis 80 Jahren .
( Unter letzteren 2 von 29 , 4 von 28 , 8 von 27 und je 1 von 26 , 25 , 24 ,
28 Jahren .) Die angeführten Zahlen dürften den Nachweis liefern , daß
eine Vermehrung des älteren Personals als ein » edürsniß nicht erscheinen
kann . Aber auch die pecuniäre Seite dieser Frage läßt die Anstellung
älterer Lehrer in unserer Stadt kaum wünschen , da bekanntlich die hiesigen
Lehrer nach ihrem Dienstalter besoldet werden und die Zulagen scalamäßig
erhalten . Unter besonderer Berücksichtigung des finanziellen Punktes sollte
man doch daraus bedacht sein , möglichst jüngere Lehrer nach hier zu berufen ,
wobei man neben der Ersparniß an Besoldung auch eine gröbere Arbeits -
"

Drück und « erlag der i . Schellenberg scheu Hof - Bnchdrnckerei in Wiesbaden .

I kraft gewänne , weil die jüngeren Herren mehr Unterrichtsstunden erthe -l,, '

; als ihre älteren College « . Nach dem von der Schuldeputation seither t«
■ Besetzung von » nennten Schulstellen eingeschlagenen Verfahren scheinen dich

Gesichtspunkte weniger beachtet zu werden , denn sie berücksichtigt vorzuzi.
weise ältere , ja sogar alte Lehrer . So sind mit künftigem Monat hin
angestellt :

1) Dünschmann mit 52 Lebens - und 32 Dienstjahren ,
2 ) Gasser )
3 ) Schwarz mit £ 8 bi« 40 Lebens - und 18 bis 20 Dienfijihren ,
4 ) Schnädter J

Die genannten Herren beziehen zusammen ein Gehalt von mindestem
9180 Mark .

Wären statt dieser vier jüngere Lehrer mit einem Dienstalter von 8,6 ,
9, 12 Jahren berufen worden , so würden selbige zusammen ein Gehalt non
6300 Mark beziehen , und dann hätte die Stadtcaffe eine jährliches :,
sparniß von 9180 Mark weniger 6800 — 2880 Mark zu verzeichnen . Berechnt
man diese Ersparniß auf nur 10 Jahre , so ergibt sich das gewiß nicht m-
bedeutende Capital von 2880 X 10 — 28,800 Mark . Es wird nach dies«
Auseinandeisktzungen kaum noch nöthig fein , weiter auszusühren , welche Eie
Wirkung das Fvrtschreiten auf dem von der Schuldeputation betretenen Weze
auf die städtische Finanzlage übt .

Zieht man weiter in Betracht , daß in dem in Aussicht stehenden Unk
richtsgisetz voraussichtlich denjenigen Gemeinden , welchen ein so großer Einsts
auf das Schulwesen gestattet ist , wie gerade Wiesbaden , auch größere « ch
lagen betreffs der Per .sionirunq ihrer Lehrer gemacht werden , so zestM
sich die Sache noch viel bedenklicher und folgenschwerer .

Nach den in unserer Nachbarstadt Frankfurt eingezogenen Erkundigung « i
werden dorthin gegenwärtig und für die Zukunft nur noch solche Lehrn
berufen , die auf bie zwei untersten Gehaltsstufen zu stehen kommen . I

Zur Steuererhöhung i « Wiesbaden .

Nachdem die Steuerzahler in Wiesbaden schon der Hoffnung sich glaubt«
hingeben zu dürst n , daß et bei dem schon so hoch genug normirten undin
wenigen Jahren von 60 auf 100 pCt gestiegenen Communalfteuern Mit
100 pCt . der Staatssteuern für 1877 fein Bewenden haben würde , tauch«
wieder 110 pCt . als Präposition auf , u . A . auch wegen verschiedener Ute
Unkosten , weiche , insoweit ste Bauten auch zu Gunsten einer späteren ®ew.
ration betreffen , doch sehr wohl in da « außerordentliche Budget eingestelltutl
von dem für dieses aufzunehmenden « nlehen befiritlen werden könnten , tl
scheint au « oft genug angeführten Gründen durchaus wünschenSwerth , nicht
bloß im Jntereffe der Steuerzahler , sondern auch der Frequenz der Stadl ,
daß unter keiner Bedingung noch über 100 pCt . hinauSgegangen , vielmch
später unter 100 pCt . wieder zurückgegangen werde . Eine weitere Erörtern «;
der Budgetsrage in der Presse ist aber nach der Veröffentlichung der ari -
sührliche « Verhandlungen über dieselbe im Semeinderath und Bürgeraes
schuß übeistüsfig . Jndeß werden diejenigen Steuerzahler , welche weder da
einen noch der anderen der genannten Gemeinschaften angehören , noch all
Nichtbürger Wiesbadens für dieselben da « Wahlrecht auszuüben befugt sind,
allen Ernste « die z. Z . zur Steuerfestsetzung berechtigten Körperschaften bi;t

1

auszufordern veranlaßt bleiben , baß sie , wo gehörig , sich dafür verwend « ,
daß die neue Stadtversaffung Wiesbaden » allen Steuerzahlern , nit :
bloß einem relativ geringen Theil ein actives und passive « Wahlrecht Ml
damit in Stenersacheu ein Mitbestimmnngsrecht einränmen . Der bisheche
Zustand ist ein durchaus anormaler , indem rechtlich die faktische Minderheit
der Steuerzahler Über die Besteuerung der sactischen Mehrheit beschließt .

Dabei ist e« aber Pflicht , anzuerkennen , daß der derzeitige Bürgeransschiij
im wohlerwogenen Jntereffe der Stadt und aller Steuerzahler seines 8mit !
mit größter Gewissenhaftigkeit waltet , und daß dafür ihm , sowie inebefonbm
dem würdigen Manne der größte Dank gebührt , der sich der Hauptarbeit
bei den Budgetverhanblnugen und für dieselben im Bürgerausschnß unter¬
zogen hat und der nicht bloß wegen seiner eingehenden Kenntniß der Gesetz¬
gebung und Verordnungen Wiesbadens , sondern namentlich auch weg«
seiner früher geübten jahrelangen bewährten Thätigkeit in den Finauzaaze -
legenheiten Naffau ' r ind . Wiesbadens ganz besonder » zu einem nicht bl»!
juridisch -, sondern auch wirihschaftlich -cowpetenten Urlherle in den Budget¬
fragen Wiesbaden « befähigt ist . Dem Wunsche nach baldiger Reform der
Stadtversaffung Wiesbaden « auf Grund einer neuen , den verändert «
Verhältnissen der Stadt entsprechenden Gteuerkörper schäft ist daher der
wohlverdiente Dank en den Bürgerausschuß und deffen Referenten , den Hem
Dr . Bertram , hinzuznsügen gewesen .

Schließlich möchte aber wohl » och gegenüber laut gewordenen Unf-
saffuugen daraus hiuzuweisen sei» , baß eine Steuererhöhuug nicht bloß nicht
im Jntereffe der fälschlich sogen . Fremden lieg «, — indem die in Wies¬
baden angesiedelten und steuerzahlenden früheren Fremden füglich doch nicht
mehr al « Fremde bezeichnet » erben dürfen , — sondern eben so sehr auch
nicht im Jntereffe der im Gegensatz zu den sogen . Fremden al « Wie »■
bad euer bezeichneten Steuerzahler liege , welchen zur Verbesserung ihrer
wirthschaftlichen Lage ober zu einer Nichiverschlimmerung derselben gewiß
auch feine weitere Erhöhung , sondern eine Erniedrigung der Steuersiltzt
Noth thnn wird . Wo durch gleiche Steuerzahlung gleiche Ver¬
pflichtungen auferlegt find , erscheint e« unstatthaft , fremde und ein¬
heimische Steuerzahler zu unterscheiden und bleibt nur dafür zu sorgen , des
den gleich Verbi üblichen auch gleich « Rechte zu Theil werden .

— Für die Herausgabe verantwortsich : öonrs Schellenberg in Wiesbaden .
"

( Hierbei 1 Beilage . )



1877 .Dormerftag den 8 . MärzM S «

Beilage WM WieHhademer TagAatt .

Holzversteigerung »

Freitag den 9 . März l . I ? . , Vormittags 10 Uhr beginnend ,

kommen in den nachgenannten fiskalischen Distrikten im Schutzbezirk
Klarenthal folgende Holzsortimente zur äffentlichen Versteigerung ,

nämlich :

Distrikt Gewachsenesteinrrnkopf No . 8 , 9 und 10 :

6 kieferne Bauholzstömme von 6,11 Festmeter ,
1 Raummeter Weichholzknüppel ,

25 „ kiefernes Scheitholz ,
8 „ „ Knüppelholz ,

1400 Stück meist birkene Wellen in Haufen , davon fich vieles zu
Besen «, Deck - und Erbsenreifig , Schippenstiele und dergl .

Nutzhölzer eignet , und

425 Stück kieferne Wellen .

Dieses Gehölz lagert längs der Platter Chaussee sehr bequem

zur Abfahrt .

Sodann im Distrikt Linde « 2 (Kastanienplantage ) :

450 Stück Wellen und im

Distrikt Gewachsenestei « 16 , an der sog . entmauerhohle :

30 St . birkene Stangen II . uni > 40 St . dergl . Stangen III . Cl . ,
34 Raummeter birkenes Prügelholz und

2350 Stück dergl . Wellen .
Aus Verlangen wirb den Steigerern Credit bis zum 1 . Sep¬

tembers . 38 . bewilligt .
Die Wellen im Linden werden im Gewachsenesteinernkopf bei

No . 99 verkauft .
Die Zusammenkunft findet -auf der Platter Chaussee am AdamS -

thalerweg statt .
Fasanerie , den 27 . Februar 1877 . Königliche Oberförßerei .

349
___________

'

_____________
Flindt ._________

Bekanntmachung .

Freitag den 9 . März l . I . Vormittag ? 10 Uhr werden in dem

Dotzheimer Gemeindewald Distrikt ZiegenkSpfel
18,725 Stück gemischte Wellen

an Ort und Stelle versteigert .
Bemerkt wird noch , daß das Holz ganz in der Nähe von Dotz¬

heim und bei guter Abfahrt fitzt .

Dotzheim , den 28 . Februar 1877 . Der Bürgermeister .
369

_____________ Wintermeyer .

UM - WISMR
Heute Donnerstag Abends 8 Uhr :

Probe für - e » 1 . und SB - Tenor
im Vereinslokal ._______________________

77

Strohhut - Waschen
zu folgenden billigen Preisen : 80W

50 Pfg . Dunkle Hüte , für Waschen und Faconniren ,
60 Pfg . Weisse Italiener , für Waschen und Faconniren ,
70 Pfg . Weisse Brüsseler , für Waschen und Faconniren ,
70 Pfg . Band - und Basthüte , für Waschen und Fagpnniren ,
35 Pfg . für das Ffirben ,
40 Pfg . für das Umnähen , neues Stroh billigst ,
1 Mk . 20 Pfg . Herren -Hüte , für Waschen und Umformen ,

empfiehlt
jP . I * eniicelliet \ 26

' Marktstrasse 26 .

Hackspäne zu haben Mühlgaste 13 . 9430

SS Versteigerung SS
_ von

'

5^ Manufactur - Waaren .

Kommende « Freitag de « 9 . und Samstag de «
10 . März , jedesmal Vormittags 9 ' /, « nd Nach¬

mittags 2 Uhr « « fangend , werden wegen

Aufgabe eines hiesigen Geschäfts
« « te « verzeichnete Waaren im

ItathKmeMsaale
gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Waaren - Berzeichnitz :
Graue , 10/* breite Cachemires zu Damen - ConfectionS , Winter¬

mäntelstoffe , pense und braunes Tuch , wollene und halbwollene

Kleiderstoffs , Kleider Sammte in schwarz und farbig , ID -Popeline

zu Kinderkleidern , schwarze Barsge , leinene Kleiderstoffe , Cattuae ,
PiquöS , Futter , Moll und Battiste , fertige Morgenkleider , Schürzen ,

Stepprbcke , Unterrockzeuge , Reise - Decken , Chiles , gestrickte wollene

Tücher u . s. w .
Sämmtliche Waaren find in neuestem Geschmack ,

fehlerfrei « nd bester Qualität und werde »

in den kleinste « Quantitäten auSgebote « .

88i Ferd . Wflller , Auctionator .

Schwarze

ßachmire - Reste
,

3 bis 8 Meter enthaltend , werden ausserordentlich

billig abgegeben .

L Gebrüder Rosenthal , L
41 89 Iianggasse 89 .

Die Pfaudleih Anstalt
Eck « der Neu - und kl . Kirckgaffe leiht unter strengster Discretion

aus alle Werthgegenstände , Cesfionen und Wechsel

gegen Sicherheit unter mäßigen Zinsen auS . ,

Taxatiousgebühren
für Gold , Silber , Lagergeld für Koffer , werden nicht berechnet

und dieselben ohne ProvisionS - Berechnung spedirt , sowie
Abschlagszahlungen

auf Darlehen entgegengenommen .
Borschüste

auf Möbel und ganze Hauseinrichtnnge « werde «

gegebe « , auch dere « Versteigerung anf billigste
und reellste Weise besorgt .

Sämmtliche bei uns depomrten Gegenstände find vor

SFv Feuer verfichert , für deren Taxwerth garantirt wird .

Kiederreiter & Uotnp . ,
893

Neugaste 14 , Eingang kl . « irchgaste 1 , Parterre .

Conservirte Gemüse , Champignons
und andere Konserven werden Wegzugs halber zum Fabrikpreise
abgegeben . Näh . Walramstraße 25 , 1 St . 9189



Wiesbadener Lagbtarr .

Landwirthfch . Casino .

Bestellungen auf garantirien seidefreien Klee - und Luzerne -

same « nimmt Daniel Kraft , Dotzheimerstraße 18 , biS Ende

dieser Woche noch entgegen .___________________________________
9472

Englische Herrnkragen & Manschetten

empfiehlt August Weygandt ,
9318

__________
15 Langgafse 15 ( Hof - Apotheke, .

Weinetiquetten ,

alle Sorten , stets vorräthig bei
151

________________________
Jos . Ulrich , Kirchgaffe 19 .

DM *
Tapeten ,

« euefte Muster , sehr preiswürdig , sowie
Neste für kleinere und größere Zimmer , zu

herabgesetzte « Preise « bei

8 . Jourdan , Mmmz ,

8042 Markt I R .
■

Die I

Dampf - Brennholz - Spötterei LS

Brennholz - Hnn - tung
von W » Gall , Dotzheimerstraße No . 29 ä

liefert trockene - Buchen - und « iefern - Tcheitholz , ganz
und fertig geschn '. iten und gespalten , sowohl MN Heizen wie auch
zum Anztinden . franco ins Haus .

_______________
61

Steingutröhren ,
7566

pma Portland - Cement ,

schwarzer Kalk (Cement - Kalk )
in bekannter , bester Waare bei

Eudw » Usinffer , Elisabethenstrasse 8 .

Für Schreiner und Glaser
halt « eine große Parthie Zinkkapitäle für Schlagleistm und
sonstige Zinkarnamente zum Ausverkauf zu Fabrikpreisen .

Georg Kühn Wittwe ,
9064 kleine Burgstraße 7 .

Gin Bistard ,
gebrauchtes , noch sehr gut wird wegen Veränderung sehr billig ab -
gegeben . Näheres Exprdition .

________ (D . F . 6828 .)__________
14

Tüncher - SS ILnckirer Arbeiten
werden schnell und billig besorgt durch
9397

______________ Friedrich Wirth , obere Weberga ^ e 18 .

Auszüge besorgt Th . Hess , Hüfnergasse 5 . 9498

« üchenschränke mit Glasaufsatz , emthürtge Kleiderschrünke ,
nußbarrm - lackirte Bettstellen , sowie ein großer viereckiger Tisch stehen
billig zu verkaufen Albrechtstroße 12 , Hinterhaus .____________ 8557

Ein grober KÜHcrrsHrank Mlt Glasaussatz nebst einer An¬
richte mit Schüfielbrett zu verkaufen Metzgergaffe 26 .__

7632
Ein Brand Backsteine von 86,000 Stück werden abgegeben

bei Meth , Dotcheimußraße 58 . Gute Abfahrt .
__________

9133

Unterzeichneter empfiehlt sich für hier , sowie für nächste Umgegend
im Privatschlachte « .
16055 August Rohr , Steingafse 13 .

Aweeige .

Einem geehrten Publikum zur Beachtung , daß mir von einem
renommirten Weingutrbefitzer reingehaltene Weine zum
Verkauf übergeben wurden und halte dieselben zu nachstehend»!!
billigen Preisen stets auf Lager :

Eltviller ..... per Flasche Mk .

Gräfenberger . . „ „ —

Hallgarter . „ 1

Ober - Ingelheimer „ „ 1

Rauenthaler . . . „ „ 1

60 Pfg .
80 „

NB . Ferner empfehle Bordeaux und Mousseux jii
sehr billigen Preisen und halte mich zu gefälliger Abnahme besten-

empfohlen . J . B önt g e n ,
9488 Bleichstraße 1 .

g M - uN im Ganzen und im Ausschnitt ,
UUI « Caviar , Kieler Bück .

linge per Stück 8 und 10 Pfg . , marinirte Häringe und

Neunaugen , russ . Sardinen , Sardines ä Fhuih -,
Sardellen rc . empfiehlt J . Gottschalk ,
9514 Ecke der Mühl - und Goldgoße .

1 II V V I
DW ' MRdirekt bezogen in größter Auswahl und zu ata "

Preisen bei

HMIMss Eduard Brak ," ™
195 Marktstraste 6 lam Schillerplah )........ — ■!, .. ............ — .. .......... sy ,

Stoffmercft
’
toe JkitCiöonfions ,

das beste seit 40 Jahren eingeführte und bewährte
Hausmittel gegen Husten , Heiserkeit , Brustkatarrh ,
Engbrüstigkeit etc . , erhielt wie auf allen frü¬
heren Weltausstellungen auf der jüngsten
in Philadelphia den Preis . Verkant in Wies¬
baden bei : Ferd . Alexi , A . Becker , Franz Blank ,
Gg . Bücher jr ., A . Cratz , Marie Eisele , Aug . Engel ,
Foesy & Becker , H . Hanstein , W . Jung , J . 0 . Keiper ,
Gg . Mades , Ferd . Mann , Conditor L . F . Mitteldorf
F . A . Müller , W . Müller , Ph . Beuscher , Ch . Bitzel Wwe .,
Conditor C . Bäcker , Hof - Apotheker C . Schedenberg ,
Hoflieferant A . Schirg , A . Schirmer , Friedr . Strasburger ,
Foesy & Becker , H . Thomas , H . Wald , H . Wens und Chr .
Wolff ; in Schierst ein hei H . Scharfer I . 239

Mäuschenkartoffelt » Per Kumpf 45 Pfennig ,
gutes Sauerkraut per Pfund 10 Pfennig ,
Suppenbohuen per Pfund IT Pfennig »ui

zu haben
______________ Walraiustratze L5 , 1 St . h .

Für Gärtner .

Den Herren Gärtnern diene zur Nachricht , daß wieder RLuchtt '

Maschinen vorröthig find .
Carl Stemmler , Spenglermetster ,

8975 Saalgaffe 24 .

Korkelopfen
aller - Sorten empfiehlt das Korkstopfen • Lager zu Fabrikpreisen i*
9007 Ph . A . Kramm , Bleichstraße 13 .

RpttÄtp ] I pn Sprungraymen , Seegras « »
DtiblöltiiluLL ) tratzen , Polster und Kanape

' S preis-

würdig zu verkaufen Moritzstratze SO , Hth . , Hart . 258
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Expedition r Langgaffe Sto . 27 .

Ich beehre mich hierdurch anzuzeigen , daß das von mir

ieitbrr a « hiestgrm Platze betriebene

Porzellan - Ofen - Geschäft
mit heutigem Tage an Herrn

11 . L Husch

übergeben habe und bitte , das mir geschenkte Vertrauen auch

auf meinen Herrn Nachfolger zu übertragen .

8985 ® enB *

llnter hrfl . Bezugnahme auf vorstehende Anzeige bemerke ,

daß ich das von Herrn 1 . Ben » übernommene

Porzellan - Ofen - Geschäft
in gleicher Weif « fortführe und wird es mein ganzes Bestreben

sein , mir durch solide , dauerhafte und preiswürdige
Arbeit das Vertrauen meiner verehrten Kunden zu erwerben .

W . Lu Büsch , Dotzheimerfiraße 28 in Wiesbaden .

44 f > i < * m sfnt an n 44
wohnt Karlstratze 28 und empfiehlt sich im Beschneide «

der Bänme , sowie in jeder vorkomuienden Gartenarbeit .

Bezahluua « ach Tarif , auch Tagloh « . _______
8258

Em Lkrankentvaaen mit Berv «ck »u verk . Stema . t2 . 8879

Richt zu ü Verse den !
Ein junger Mensch wünscht einem ültlichen Herrn oder einer Dame

einig« Stunden der Abmds in frenzöfischer , englischer oder deutscher
Sprache vorzulesen . Offerten unter A . Z . 33 beliebe man in der

Expedition d . Bl . abzugeben . 9327

English . English .

An American will give Instructiona in English , to Boys
and Young Men , from 7 — 1Ö in tbe Evening for 50 Pf .

Sr
hour . Business hours from 3 — 4 , 7 — 8 in tue afternoon .

11 immediately Ellenbogengasse 13 , second floor . 9438

Englischer Unterricht Amerikaner gegen billiges

Honorar ertheilt , Abends von 7 — 10 Uhr Special »Claffe zu 50 Pf .

per Stunde für Knaben und junge Männer . Nähere « Ellenbogen »

gaffe 13 , 1 St . Ku sprechen von 7 — 8 und von 3 — 4 Uhr . 7629

Ein « Dame wünscht » moern Elementar » und Sprach -

Unterricht zu ertheilen . Näheres in der Bnchhandlnng
von Feller & Geck » . ____________________

8403

Am Dunpag Bornuttag emucf von der Louisemiratze
eine kleine , braune Dachshündin , welche auf den

Namen „ Mocka * hört . Dem Finder eine gute Be¬

lohnung Louisenstrahr 27 , 2 . Stock . 9526

Dienst und Arbeit .

Personen , die sich anbieten :

An « unabhängige Frau sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen . Räh . Faulbrunnenstraße 7 im Dachlogis . 9461

Kodes .
9498

An junges Mädchen sucht Stelle als Volontairin . Näh . Exped .

An junger Mann mit guter Handschrift , der das Gymnafium
bi « Oberprima besucht hat , sucht Beschäftigung al « Buchhaller ,

Copist rc . Auch wünscht derselbe Unterricht im FranzSfischen
zu ertheilen . Gef . Offerten unter Ch . P . P . bei bet Exped . erb . 9137

Gin verheiratheter Mann
sucht Stelle , um einen kranken Herrn oder ein « Dame auszufahren ;

auch nimmt derselbe eine Stelle al « Krankenwärler oder auch als

Haurbursche an . Näheres Expedition . 9038

Ein Chef de cuislne sucht angenehm « Stelle hier in

Wiesbaden . Mheres Expedition . 9341

An HanSbursche mit guten Zeugniffen sucht Stelle , am liebsten

n einem Hotel oder BadhauS , und kann gleich oder auch später

eintreten . Näheres im Felsenkeller , TaunuSstraße 12 . • 9175

Personen , die gesucht werden :

Einfache Mädchen , die im Weißzeugnährn und Stopfen gut

geübt find , kännen nebst Kost , LogiS und 17 Ml . Per Monat

dauernde Stell « erhalten . Näh . Exped . 9418

Jemand zum Wecktragen gesucht Bahnhofstraße 10a . 9512

Ein junges , solides Dienstmädchen gesucht Hainerweg 2 . 9359

An ordentlicher , mit guten Zeugniffen versehmeS Mädchen , welches
die Haushaltung zu führen versteht und mit Kindern umzugehen
weiß , wird gesucht Bleichftratze 17 . 9450

Sin Hausmädchen wird auf 1 . April gesucht Louisenstrasie t ,

Bil »Etage . 9419

ML Ein « gefnnd « , kräftige « ch - nkamm - wird zum

sofortigen Eintritt gesucht . Näh . GeiSbergstraße 20b 1 St . h . 9381

Eine gesunde Schenkamme gesucht . Näheres Blrichstraße 21 ,

P̂üTtciTC
9476

Kindermädchen , solid und gut empfohlen , für , in Kind auf

Ostern gesucht . Näheres zu erfragen Elisabethenstraße 6 , zwei

Treppen hoch. , a ,
9454

Ein anständiges , junger Mädchen von 16 — 17 Jahren , das

etwas Hausarbeit versteht und aufzuwarten hat , wird m eine

Restauration gesucht . Näh . Exped . « 457

Gesucht auf 1 . April ein Mädchen , welches selbstständig

kochen kann und Hausarbeit übernimmt . Gute Zeugniffe erforderlich

^ ^
Ein

^

gewandter
^

Zapfjunge gesucht Marktstratz « 28 . 9525

Ein tüchtiger Buchbindergehülfe gesucht . Räh . Exped . 9422

Wohnungs - Anseigen .

Gesuche :

Im Dotzheimer Viertel wird eine mbblirte Wohnung , bestehend

aus 3 Zimmern und Küche , für den monatlichen .
Breis von 105 MI .

auf längere Zeit gesucht . Offerten unter Chiffre B . 18 bei der

Expedition d . Bl . erbeten . 9458

Wohnung gesucht .

ES wird eine Parterre -Wohmmg von etwa 4 Zimnmn zu miethen

gesucht , bei welcher der Miether ( Photograph ) ein Atelier fich er -

richten kann . Gef . Offerten unter G . S . an die Annoncen -

Expedition von Rudolf Rosse (Feller & GeckS ) hier zu

V » - .
, .
Ladenlocal

in frequenter Lage Wiesbadens für ein feines Geschäft gesucht .

Jr .- Offerten mit genauer Angabe der Lage rc . , sowie Preis sub

B . 9768 befördert die Annoncen - Expedition von Rudolf

Messe in CSln , WallrafSplatz 2 . J5
Gesucht Lage, ^ ür ^ n

*§ Meb
^ eÄr ^ ^ wirtbsiha !t

geeigmt . Adreffen an Herrn Aucfisnator Müller , Friedrich¬

straße Ro . 6 , zu senden .
ti494

Angebote :

Bahnhofstraße 8a , Brl - Etage , find zwei Zimmer , Küche , Keller

und Mansarde auf gleich zu vermiethen . 8703

Große Burgstraße 8 bei Zeuner find 2 Wohnungen , au «

3 und 2 Zimmern bestehend , an mhige Bewohner aus 1 . April

Kl ? ine
'

B ?! g
'
str ° bt 4 find zwei mbblirte Zimmer mit oder

ohne Penfion zu vermiethen .

Faulbrunnenstraße 5 , 2 Et . h . , mbbl . Zimmer zu vrrm . 8448

Frankenstraße 7 , 8 . 6t . , tto mbbl . Zimmer zu verm . 4541

H elenenstraße 15 , Bel - Etage , schbn mbbl . Zimmer zu verm . 5067

Lehrstr atze 12 ist eine mbblirte Mansarde zu vermiethen . 9351
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Karlstraße 26 , Vorderhaus , 2 Eisigen hoch , ist eine Wohnung
von 5 Zimmern , Küche nebst Zubehör auf gleich zu verm . 9166

Zouifenstraße 29 ist eine Parterre -Wohnung von 3 Stuben ,
nach der Straße gelegen , Küche nebst Zubehör an ruhig « Leute

zu vermiethen . 9459

Mauritiusplatz 2 , 3 . Stock , ist ein mbblirteS Zimmer per
Monat 13 Mk . 71 Pfg . zu vermiethen . 4665

Moritzstraße 24 ist ein mübl . Zimmer zu vermiethen . 8145

I
Neroth al No . 19

ist die Bel Etage , bestehend aus 5 Zimmern und Salon mit 1

Balkon , Küche nebst Zubehör und Gartenbenutzung , zu i

vermiethen . Näheres Nerothal 17 , Parterre oder alte 8

Kolonnade 33 . 9451 ■

Oranienstraße 4 find 4 schöne , müblirte Zimmer , zusammen
oder einzeln , mit oder ohne Penfion zu vermiethen . 8113

Rheinstraß « 30 ist ein großes , gut möblirteS Zimmer zu ver -

miethen . Näheres daselbst 3 Stiegen hoch . 8519

Sounenbergerstraße 34 find freundliche , gut möblirte Zimmer ,
sowie eine möblirte Familien - Wohnung mit oder ohne Penfion
bei einer norddeutschen Familie zu vermiethen . 9412

Sonnenbergerstraße57find möblirte Parterrezimmer
zu vermiethen . 7449

Kleine Schwalbacherstraße 9 ist eine Wohnung von drei

Zimmern und Küche auf 1 . April zu vermiethen . Näheres des

Morgens ini Hause selbst . 7333

Ein mübl . Zimmer (Bel - Etage ) zu verm . Schwalbacherstr . 1 . 9407

Zwei geräumige , heizbare Mansarden mit Wafferleitung und Zu¬
behör find an ein MeS Frauenzimmer sogleich zu vermiethen .

Näheres Dotzheimerstraße 8 . 9439

Eine gräumige Mansarde zu verm . Bahnhofstraße 10a , Laden . 9512

Möblirte Zimmer zu vermiethen Nerostraße 21 , 2 . Etage . 9460

Zwei Parterre - Zimmer ,

unmöblirt , auf 1 . April zu vermiethen Wellritzstraße 20 . 9490

Ein möblirteS Parterre -Zimmer ist zu vermiethen Friedrichstraße 8 ,
Parterre rechts . 7666

Ein möblirteS Zimmer ifl zu verm . Neugosse 5 im „Anker " . 8504

Marktstraße 8 L . X1 « »

"

nunq auf sogleich zu vermiethen .
__________

7615

Eine Werknanr ttt wtorr zu vermieeven BleichUratze 13 . 7273

Gedilvete Damen finden m angelehrner Familie freundlichste Aus¬
nahme , sowie gute Penfion . Näheres Expedition . 8933

Gelegentliche » riefe eines Hypochonders .

Sehr geehrter Herr Redacteur !

Es ist doch wirklich wahr : jede Sache hat ihre zwei Seiten ; und

so hat auch die Vegetarianerfrage » eben ihrer mageren , auch ihre Speck¬
seite . Seit ich kein Fleisch wehr genieße , werde ich nämlich so fett , daß

ich kaum mehr aus den Augen sehen kann . Ich glaube , ich gebe diese

naturgemäße Lebensweise wieder auf , selbst auf die Gefahr hin , wieder

unnatürlich mißmuthig und unangenehm zu werden . Meine Liebens¬

würdigkeit wird auch sicherlich nicht durch das Fehlschlage » meiner Lieb -

lingsidee eines Anti - Kaffee -ThierschutzvereinS erhöht . Die anberaumte

Masienversammlung bestand nämlich nur auS zwei Damen von zweifel¬
haftem Alter und meiner Wenigkeit . Aber selbst diese Beiden waren , wie

ich alsbald fand , nicht aus Menschlichkeitsrücksichten gegen abgebrühte
Infusorien , sondern lediglich Neugierde halber gekommen . Denn als ich
ihnen allen Ernstes vorschlug , den Kaffee abzuschwören , hätten sie mir

beinahe die Augen auSgekratzt . Wahrhaftig , die Frauenzimmer werden
mir mit jedem Tage mehr zuwider ! O schöne Zeit , da ich sie noch alle

für Engel hielt , die man der Flügel beraubt , damit sie unS erdgeborenen
Druck und Berlag der 2 . Schellenberg '

schen Hof - Buchdruckerei inMieSbadtn

Adämern nicht wieder entfliehen könnten ! — Die Vorbereitungen für
die unserem scheidenden Stadtbaumeister zu bringenden Ovationen sind
im besten Gange . Der Kurier hat bereits auS zuverlässigster Fontairn
die Nachricht geschöpft, daß die Feuerwehr in Illustration dcS Peche,,
welches er hier gehabt , ihm mit Pechfackeln heimzulcuchten gedenke.
Außerdem soll am Tage der Abreise die genannte Fontaine umflort wer¬
den und nur mit halber Kraft spritzen . Für die Fronte eines HauseS in
der Nerostraße ist ein Transparent in Aussicht genommen , welches de«
Genius des Stoffmangels mit umgekehrter Fackel und darunter Wallen¬

steins Worte : „ Nein , nein , ich kanü ' s , ich will ' s nicht glauben , daß uns
der Max verlassen will "

, zeigt . Nun brauchte nur noch der Curdirector
Wiesbadens Staub von den Sandalen zu schütteln , und dann wäre die

„ Blaue " vollständig auf dem Trockenen . — Mit Bedauern finde ich, das
mein verehrter College Ferdinand mich durchaus als Stoff nöthig Hal und

durchaus nicht von mir lassen will . So hat er mich in seinen zwei letzten

Ergüssen , obgleich ich ihn , wenn er mich in Ruhe läßt , mit keiner Silbe

erwähne , förmlich apostrophirt und dabei so geheimnißvoll verdächtigend
gethan , als habe ich mindestens Jemanden vergiftet . Glücklicher Weise
verstand weder ich , noch irgend wer den alten Mystiker . Drucken Sie abn

letzteres Wort nur ja mit y , sonst könnte er glauben , ich spiele auf seine

Schreibereien an , und cS liegt gar nicht in meiner Absicht , das gemüthliche
alte Haus zu kränken . Daß er mich in Ermangelung eines schlechteren alt

Stoff benützt , ginge noch an , wenn er mich nur nicht immer als Rohstoff
verarbeitete , und würde ich ihm deßhalb einen radicalen Stoffwechsel
dringend anratheu . Ferner möchte ich ihn freundlichst , aber mit einem

Anfluge von bitterem Ernst ersuchen , die „ Frau Doctor " nicht ferner in
den Bereich seiner geistvollen Plaudereien zu ziehen , widrigensallS ich
ihm nothgedrungen auf

' s bemooste Dach steigen müßte . — Gehen wir

zu wichtigeren Dingen über : Zu meinem Leidwesen muß ich abermals

eine vom Kurier gebrachte sensationelle Nachricht bementiren . Die Ge¬

meinde Neuhof — wer das Nest zuerst auf der Landkarte findet , bekommt

eine Medaille von Juchten — ist allerdings endlich in den Besitz einer

Feuerspritze gelangt , und allerdings haben die Leistungen derselben die

kühnsten Erwartungen der Eingeborenen übertroffen , aber ein Böflig

glaubwürdiger Zeuge — wenigstens sind seine Kartoffeln mit von da

dicksten — hat mir auf Ehrenwort versichert , der Strahl der neuen Spritze

sei nicht 41 */« , sondern besten Falles 39 ' /,
'

Fuß hoch gewesen . Ohm
Zweifel hat also der Neuhofer Correspondent die messingene Schnonze
des Schlauche - mit zum Strahl gerechnet , und dürfte die wirkliche Hch
erst durch eine amtliche Spritzenprobe festgestellt werden . Bis zur end¬

gültigen Erledigung dieser
'
interessanten Frage aber steht Wiesbaden

üthemlos auf den Fußspitzen der Erwartung . Lassen wir es einstweiia
stehen und gehen zur Politik und zum Ausland über . Das Gerücht , der

Abgeordnete Petri gedenke dem Centrum beizutreten , kann ich als völliz
' aus der Lust gegriffen bezeichnen ; er hat dasselbe wohl nur seinem Name »

zu verdanken . Die Soeialdemokraten sind über die Ablehnung der Wahl
Hafenelevers sehr erbittert . . Was soll aber auch schließlich aus bei

Reichstag werden , wenn man die feurigsten und „ zündendsten
" Redner

ausschließt ! — I » Paris ist eine Anti -Trinkgeld -Agitation von den Kell¬

nern in ' s Werk gesetzt worden , angeblich , weil es für sie höchst unan¬

genehm ist , ihr Salair in kleinen Posten zu beziehen . Wenn nur dich

neueste französische Unsitte des Keintrinkgeldnehmens nicht auch bei unS

einreißt ! — Richard Wagner schreibt noch immer emsig an seiner neuen

Oper „ Die Schöpfung
"

, deren erster Act , „ DaS Nichts "
, als diesjähriges

Festspiel in Bayreuth zur Aufführung kommen soll . Der letzte Act , „ DaS

Paradies "
, wird erst in 1885 an die Reihe kommen , doch sind für die

Parthien der ersten schuldlosen Menschen bereits die Patti und Nicolini

gewonnen worden . Die Schlange , eine riesige Boa -Constrictor aus dem
Berliner zoologischen Garten , wird eine große Arie züngeln , während
sie sich um den Baum der Erkenntniß windet . — Mit einigem Stolze
darf ich auf die Thatsache Hinweisen , daß ich so ziemlich der einzige Staats¬
mann bin , der von Anbeginn die Idee eines russisch - türkischen Krieges
als lächerlich bezeichnet hat , und wenn es nach all dem Säbelgerasiel
keinen gibt , dann werden Sie sehen , daß ich Recht gehabt habe . Alle

Anzeichen sprechen für de » Frieden , und ich prophezeie hiermit , daß zu
dem famosen Testament PeterS des Großen zu guterletzt auch noch ein

Codicill gefunden wird , welches alle früheren Bestimmungen annullirt .

Ganz ergebenster vr . Anton Sauerampfer .
P . S . Muß ja nicht jedes Mal sein !

Für die Herausgabe verantwortüch : Louis Schellenberg in Mesbddeh
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